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BEEINFLUSSUNG DER RESULTATE DURCH DIE BETEILIGUNGEN 

UND SECHSTE DIVIDENDENERHÖHUNG  
  

 
Die Jahresrechnung 2007, die einen konsolidierten Reingewinn von 
CHF 172 Millionen und eine Dividendenerhöhung von CHF 18.- auf CHF 30.- 
ausweist, wird heute Nachmittag der Generalversammlung der Romande Energie 
Holding SA zur Genehmigung vorgelegt. 
 
Morges, 8. Mai 2008 – Wie am 13. März dieses Jahres anlässlich der 
Jahrespressekonferenz der Gruppe Romande Energie bekannt gegeben wurde, waren 
im Jahr 2007 die strategischen Entscheide umgesetzt worden, die das Unternehmen im 
Jahr 2006 getroffen hatte. Dazu gehören insbesondere die Gründung der Romande 
Energie Commerce SA und die Partnerschaft mit Atel. Zu erwähnen sind in diesem 
Zusammenhang auch die detaillierten Überlegungen, die schliesslich dazu führten, dass 
am 1. Februar 2008 der neue Geschäftsbereich Umwelt geschaffen wurde. Was die 
finanzielle Ebene anbelangt, wurde die starke Zunahme der Beschaffungskosten und 
der Kosten im Zusammenhang mit der Überlastung an den Grenzen nicht auf die 
Kunden abgewälzt. Dies erklärt den Rückgang des Betriebsergebnisses (EBIT) um CHF 
23 Millionen. Der Reingewinn belief sich auf CHF 172 Millionen (+76% im Vergleich zu 
2006). Dieses Ergebnis wurde stark von der Entwicklung der finanziellen Beteiligungen 
der Gruppe an ihren assoziierten Gesellschaften beeinflusst.  
 
Sechste Dividendenerhöhung in Folge  
Heute beantragt der Verwaltungsrat der Generalversammlung der Aktionäre, eine 
ordentliche Dividende von CHF 20.- sowie eine ausserordentliche Dividende von 
CHF 10.- auszuschütten. Dabei handelt es sich um die sechste Dividendenerhöhung 
in Folge (CHF 4.- im Jahr 2003, CHF 8.- im Jahr 2004, CHF 12.- im Jahr 2005, CHF 
15.- im Jahr 2006 und CHF 18.- im Jahr 2007). Falls die Generalversammlung diesem 
Antrag zustimmt, beläuft sich die Summe der ausgeschütteten Dividenden unter 
Berücksichtigung der im Umlauf befindlichen Aktien auf CHF 33 Millionen.  
 
Änderungen im Verwaltungsrat 
Der Regierungsrat ernannte Laurent Francfort, gegenwärtig gewähltes Mitglied des 
Verwaltungsrats, zum Nachfolger von Hubert Barde, der die Altersgrenze erreicht. 
 
Als Nachfolger von Laurent Francfort, der von nun an vom Regierungsrat eingesetztes 
Verwaltungsratsmitglied ist, schlägt der Verwaltungsrat Giovanni Leonardi, 
Generaldirektor der Atel (Aare-Tessin AG für Elektrizität) in Olten, vor. Giovanni 
Leonardi hat Jahrgang 1960 und stammt aus dem Tessin. Als Elektroingenieur mit 
Diplom der ETHZ arbeitete er in verschiedenen Ingenieurbüros und trat 1991 in den 
Dienst der Atel-Gruppe ein. Im Jahr 2004 wurde er zum Generaldirektor von Atel 
ernannt. 
 



Im Übrigen wird der Generalversammlung beantragt, das Unternehmen Ernst & Young 
auch für das Geschäftsjahr 2008 zur Revisionsstelle für die Jahresrechnungen der 
Gesellschaften und die Konzernrechnung zu bestimmen. 
 
Aussichten 2008 
Im Jahr 2008 bestehen für die Gruppe Romande Energie die folgenden Schwerpunkte: 
Einführung der Romande Energie Commerce SA, Steigerung der Kapazitäten im 
Bereich der Eigenproduktion, optimierte Nutzung der Vertriebsnetze und Entwicklung 
der viel versprechenden Aktivitäten des neuen Geschäftsbereichs Umwelt. 
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